
spricht Entspannung. Wenn
das Wetter mitspielt, kann
auch das Rad aus dem Keller
geholt werden. Denn in Wa-
rendorfs Umgebung zwi-
schen Wiesen und Wäldern
gibt es viel zu erkunden. Und
dort verirrt sich in den
nächsten Tagen garantiert
kein Jeck.

net.
„Führungen durch die Alt-

stadt und das Landgestüt
sind natürlich auch immer
möglich“, erklärt Bartzykow-
ski, wenn die Karnevalsmuf-
fel Abwechslung suchen.
Aber auch ein Spaziergang
durch die Natur – fern ab
vom bunten Treiben – ver-

Bartzykowski von Waren-
dorf Marketing. „Das Vitus-
Bad ist nicht nur ein Erleb-
nisbad mit vielen Attraktio-
nen, sondern bietet auch
Entspannung pur mit Mas-
sage-Liegen und Solarium.“
Dieses Abenteuer-Freizeit-
Bad hat am Rosenmontag
von 11.11 bis 21 Uhr geöff-

Wer mit
Karneval nichts am Hut hat,
dem bleibt nur eins: Nichts
wie weg. Doch wohin? Für
die Karnevalsmuffel in und
um Warendorf gibt es einige
Möglichkeiten.
Die nahe liegendste Op-

tion bei der Flucht vor Bütz-
chen, Büttenreden und Kon-
fetti ist der Kurzurlaub. Gun-
dula Sobolewski vom First
Reisebüro: „Da es sich ja nur
um einige Tage handelt, bie-
tet sich ein Kurzurlaub in
Wellness-Hotels an.“ Aber
auch der Ski-Urlaub in Ös-
terreich sei jedes Jahr eine
gute Möglichkeit, die kom-
menden Tage „narrenfrei“ zu
verbringen. „Doch diese
Urlaube müssen weit im Vo-
raus geplant und gebucht
werden“, erklärt die Reise-
verkehrskauffrau. Kurzent-
schlossene können sich ent-
weder in der näheren Umge-
bung in den Wellness-Hotels
entspannen oder Last-Minu-
te buchen und ins Warme
fliegen. Wie auf die Kanaren
– das ist immer der Renner
in den kalten Tagen, weiß
Sobolewski. Doch Obacht:
Auch in Teneriffa wird Kar-
neval gefeiert.
Wer sich den Gang ins Rei-

sebüro sparen will, kann
auch in Everswinkel Well-
ness erleben, berichtet Anke
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Meisterliche Chorgemeinschaft
Singen ist ihre Leidenschaft / Gründung als Jugendchor Freckenhorst vor fast 40 Jahren

Von Daniela Geuer

Singen macht
Spaß – und das merkt man
der Chorgemeinschaft Fre-
ckenhorst auch an. Trotzdem
verfolgen die 30 Mitglieder
ehrgeizige Ziele: Bereits zum
vierten Mal haben sie sich
im vergangenen Jahr den Ti-
tel „Meisterchor“ ersungen.
Das gelingt natürlich nur mit

akribischer und ausführli-
cher Vorbereitung. „Wir sin-
gen immer mindestens drei-
stimmig und haben einen
hohen Anspruch an uns
selbst“, sagt Chorleiterin Vio-
la Externest. Man müsse sich
da schon einiges erarbeiten.
Um sich überhaupt Meis-

terchor nennen zu dürfen,
haben Chöre die dem Sän-
gerbund Nordrhein-Westfa-
len angeschlossen sind, an
einem Leistungssingen teil-
zunehmen. Dieses Meister-
chorsingen findet einmal
pro Jahr statt. Die Chöre
müssen insgesamt vier Stü-
cke vortragen. „Anspannung
und Nervosität ist bei den
Auftritten zur Meisterchor-
prüfung immer mit dabei“,
sagt Karen Dudey, erste Vor-
sitzende. Aber der Jubel,
wenn man es geschafft hat,
ist danach umso größer: „Ich
glaube, wir haben bisher im-
mer am lautesten von allen
gejubelt“, sagt Dudey. Hat
der Chor die erforderliche

Punktzahl ersungen, darf er
sich wieder für weitere fünf
Jahre Meisterchor nennen.
Gegründet wurde die

Chorgemeinschaft 1975 von
Vinzenz Hahner. Damals fir-
mierte der Chor noch unter
dem Namen „Jugendchor
Freckenhorst“ und hatte 18

Mitglieder. „Ursprünglich
war der Chor für diejenigen
gedacht, die dem Kinder-
und Jugendchor Frecken-
horst entwachsen waren“, er-
klärt die erste Vorsitzende.
Seit 1990 nennen sich die
Sängerinnen Chorgemein-
schaft Freckenhorst. Sie sind
reifer geworden und trotz-
dem erstreckt sich die Band-
breite der Mitglieder von 16
bis 55 Jahren.
Mit ihrem vielschichtigen

Liedrepertoire – angefangen
von ABBA, Popstücken, Mu-
sicals über Volkslieder,
Opern und kirchliche Stücke

– trifft der Chor bei jedem
Konzert den richtigen Ton
und die richtige Stimmung.

Und so absolvierten die
Chormitglieder schon die
unterschiedlichsten Auftrit-
te, für die jeden Montag-
abend in der Hauptschule in

Freckenhorst geprobt wird.
Aber nicht nur das, auch re-
gelmäßige Probenwochen-
enden mit Stimmbildung ge-
hören zum Choralltag. „Man
darf sich nicht ausruhen und
muss immer am Ball blei-
ben“, sagt Viola Externest
und spornt die Sängerinnen
immer wieder zu Höchstleis-
tungen an.
Dennoch kommt auch die

Geselligkeit bei den Chor-
mitgliedern nicht zu kurz –
Radtouren und Ausflüge im
Sommer gehören einfach
auch dazu und fördern die
gute Gemeinschaft.

Gründung: 1975 als „Ju-
gendchor Freckenhorst“

Mitglieder: 30

Vorstand: Karen Dudey, 1.
Vorsitzende; Petra Kischel,
2. Vorsitzende; Ulrike Ha-
gemeier, Kassiererin; Su-
sanne Nährig, Schriftfüh-
rerin.

Chorleiterin: Viola Exter-
nest

Proben: montags von 20
bis 21.30 Uhr in der
Hauptschule in Frecken-
horst

Kontakt und Infos:

Regelmäßige Ausflüge gehören ebenso zum Chorleben,
wie die wöchentlichen Proben.

Seit Januar 2010 leitet Viola Externest (r.) den Chor wie-
der – gemeinsame Probenwochenenden inklusive.

Die Chorgemeinschaft darf sich seit dem letzten Jahr
zum vierten Mal Meisterchor nennen.

Im Gala-Outfit gestalteten die Mitglieder der Chorgemeinschaft Freckenhorst einen Opern- und Operettenabend in
Lüdinghausen mit .

Bloß kein Karneval – aber wohin?
Tipps für Kostümmuffel: Wellness oder Landgestüt-Führung statt Helau

Bützchen, Büttenreden und Konfetti ist nicht für jedermann.

»Man darf sich nicht
ausruhen, man muss
immer am Ball blei-
ben.«

»Anspannung und
Nervosität ist bei den
Auftritten zur Meis-
terchorprüfung im-
mer mit dabei.«

Natürlich Bauen

& Wohnen!

AHMERKAMP

BECKUMER STRASSE 13 · 48231 WARENDORF · TEL. (02581) 922-500 · WWW.WHG.DE
Mo.–Fr. 8.00–18.30 · Sa. 8.00–13.00 Uhr · So. Schautag 14.00–18.00 Uhr (keine Beratung und Verkauf)

BARFUSS ODER LACKSCHUH?
vom Feinsten: Schiffsboden- oder Landhausdielen-

Optik, Massivholz oder Parkett, Kork, Laminat in vielen, vielen
Variationen, Traumhaft schön und weitaus günstiger als Sie denken.

Viele tolle Angebote warten auf Sie. Kommen Sie zu uns
und erleben Sie unsere große Ausstellung.

Holzfußböden

Wir freuen uns auf Sie.

Fußboden des Monats:

EUROLINE
Vinyl-Parkett
Akazie gekälkt
m2 statt 37.90 e

nur32,90 e
Aktion nur solange
der Vorrat reicht!


